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Studium und Lehre
Ausbau Lehrkräftebildung

Entwicklung der Anzahl der Einschreibungen und Abschlüsse im Master
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2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
M.Ed. - LA (Anfänger:innen) 419 453 530 595 665 778 917 880 926 874
M.Ed. - LA (Abschlüsse) 166 279 321 432 393 369 402 497 580 649
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Studium und Lehre
Ausbau Lehrkräftebildung
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Studium und Lehre

- Mit vorläufigem Ausbau ab WS 2024/25 und dem 

temporären Wegfall von 

Zulassungsbeschränkungen deutliche Zunahme der 

Einschreibungen im Bachelorstudium

- Rückgang von Abschlüssen im Bachelor, 

Datenerhebung aber noch vorläufig und 

korrelierend zur Entwicklung der neuen 

Einschreibungen aus den Referenzjahren zuvor

- Korrelierend zur Anzahl der Bachelorabschlüsse 

zwar eine weiterhin hohe, aber zum unmittelbaren 

Vorjahr rückläufige Anzahl von Einschreibungen im 

lehramtsbezogenen Master

- Fortgesetzte Steigerung der Abschlusszahlen im 

Master entsprechend den Erwartungen und 

Planungen sowie der Einschreibezahlen in den 

Vorjahren

Mit vorläufigem Ausbau ab WS 2024/25 und dem 

Entwicklung der Anzahl der 
Einschreibungen und Abschlüsse

Ausbau Lehrkräftebildung

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
B.A. - LA (Anfänger:innen) 936 1084 1238 1449 1417 1334 1281 1289 1349 1535
B.A. - LA (Abschlüsse) 257 397 419 496 454 327 466 806 696 607
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Studium und Lehre
Weiterentwicklung der Lehrkräftebildung

Strategische Weiterentwicklung und Professionalisierung der Lehrkräftebildung
	J Forschungskolleg für Bildungs- und Schulforschung (KoBiS) 

Übergang von der Konzeptentwicklung zur Umsetzungsphase des KoBiS an der PSE mit den Schwerpunkten 
Stärkung der bildungswissenschaftlichen und fachdidaktischen Forschung sowie gezielte Förderung von 
Nachwuchswissenschaftler*innen
	J Qualitätsmanagement und Multikohortenstudie 

aktive Mitwirkung beim Aufbau und der strategischen Weiterentwicklung eines systematisch 
verankerten Qualitätsmanagements an der PSE, mit dem Ziel, Qualitätssicherung und -entwicklung in 
der Lehrkräftebildung nachhaltig zu stärken; die Arbeiten erfolgten im engen Austausch mit zentralen 
Akteur*innen (AG-QM)
	J Studierendengewinnung „Berlin macht Schule“ – Gemeinsame Kampagne mit der Senatsverwaltung 

Im Rahmen  der Initiative  zur  Sicherung  des  zukünftigen  Lehrkräftebedarfs  wurde  eine  intensive und 
strategisch ausgerichtete Zusammenarbeit mit der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
realisiert. Kernstück dieser Kooperation ist es, das Berufsbild von Lehrkräften in Berlin attraktiver darzustellen 
und gezielt Studieninteressierte für das Lehramtsstudium zu gewinnen. Die PSE selbst wirkte aktiv an der 
inhaltlichen Gestaltung mit und unterstützte die Kampagne durch eigene Maßnahmen zur Ansprache und 
Beratung von Studieninteressierten.
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Studium und Lehre
Weiterentwicklung der Lehrkräftebildung

Weiterentwicklung der bestehenden Studienangebote und -abschlüsse
	J Weiterentwicklung neuer Studienmodelle im Lehramt: konzeptionelle Entwicklung und Beginn der Umsetzung 

des Flex-Masters mit dualer Option sowie des Ein-Fach-Quereinstiegs-Masters zur Erweiterung und 
Flexibilisierung lehramtsbezogener Studienangebote
	J Kontinuierliche Etablierung und inhaltliche Weiterentwicklung der initiierten interdisziplinären 

Arbeitsgemeinschaften und Querschnittsthemen zur Stärkung der lehramtsspezifischen Lehre und Forschung, 
beispielsweise in der:
	J AG Medienbildung: gemeinsame Lehrformate und Veranstaltungsreihen zu digitaler Bildung 

u. a. Workshop „Grundlagen der Medienbildung für die Lehrkräftebildung – Schwerpunkt: 
Inklusionssensibler Unterricht in einer digitalen Welt“; Thementag „Lehren mit Bit/ss –  
KI-Technologien im Kontext von Schule und Unterricht“; 
	J AG Diversitätssensibilität und Diskriminierungskritik: Entwicklung praxisnaher Impulse für die 

Lehrkräftebildung sowie Kooperation mit weiteren universitären Initiativen u. a. „Diversität verstehen – 
Positionen klären“: Klausurtagung der AG für diversitätssensible Lehrkräftebildung; Workshop mit 
„i-Päd – intersektionale Pädagogik“
	J AG HUEBF: Aufbau strukturierter Vernetzungsformate und erster Austausch mit 

hochschulübergreifenden Nachwuchsnetzwerken u. a. HUEBF-Tag am 10. Oktober 2024
	J Intensivierung und Ausbau der lehramtsspezifischen Inhalte des üWP-Angebots u. a.: Seminar KI in der 

Bildung – Potenziale und Herausforderungen KI-gestützter Bildungstechnologien; Gute Schule unter 
erschwerten Bedingungen – stabile professionelle Identität entwickeln; Heterogenität und Inklusion verlangt 
Präsenz als Lehrer*in; Diskriminierungskritik im Klassenzimmer
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Studium und Lehre
Weiterentwicklung der Lehrkräftebildung

Engagement in Fachnetzwerken und Gremien der Lehrkräftebildung
	J Aktive Mitgestaltung bildungspolitischer Entwicklungen, Stärkung der Lehrkräftebildung sowie Vertretung der 

HU-Interessen auf Landes- und Bundesebene, inklusive Beteiligung an Anhörungen und Anfragen
	J Mitwirkung Letter of Intent zur Zusammenarbeit mit dem Berliner Landesinstitut für Qualifizierung und 

Qualitätsentwicklung (BLIQ)
	J Kooperationsrat: Entwicklung phasenübergreifendes Modell professioneller Kompetenzentwicklung

Internationalisierung der Lehrkräftebildung 
	J Aktive Beteiligung der PSE am Circle U. Teaching Innovation Lab; Leitung Seed-funding Projekt „Teacher 

Education Network“; Netzwerkinitiative der Lehrkräftebildungszentren und LB-Fakultäten 
	J Erfolgreicher Folgeantrag (2. Förderphase) des DAAD-Modellprojekts „Humboldt International Teacher 

Training“ mit erweiterten Schwerpunktthemen und neuen Konsortialpartnern aus dem Circle U. Verbund
	J Highlights: 
	J Winter School (Berlin/Südafrika)
	J Intercultural Learning Week – Impulse für globales Lehren und Lernen
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Studium und Lehre
Projekt zur Einführung des neuen Campus Management Systems HISinOne

Zeitlicher Ablauf und Ergebnisse
	J ab 10/2023: Einführungsprojekt
	J Fachkonzept für HISinOne-APP (Bewerbung und Zulassung) planmäßig in 03/2024 abgeschlossen
	J Mitbestimmung für HISinOne-APP in 11/2024 abgeschlossen; Zustimmung des GPR für einen 

befristeten Pilotbetrieb für das SoSe 2025 aufgrund von Einwänden zur digitalen Barrierefreiheit
	J Schulungen zu HISinOne-APP zum SoSe 2025 in 11/2024 durchgeführt, ca. 44 % Teilnahme,  

sehr gut bewertet 
	J Produktivsetzung von HISinOne-APP planmäßig in 12/2024 durchgeführt 

Fazit Fortschritt Einführungsprojekt 2024
	J Die Einführung von HISinOne-APP ist erfolgreich sowie in Übereinstimmung mit dem Projektplan verlaufen. 

Mit der Produktivsetzung wurden die Systeme ZUL-HU und ZUL-GX durch HISinOne-APP abgelöst, 
wodurch der Übergang in einen Mischbetrieb aus GX/QIS-Welt und HISinOne-Welt vollzogen wurde, der bis 
zum Projektende andauert. 
	J Gemeinsam mit dem Softwarelieferanten – der HIS eG – wird intensiv daran gearbeitet, die Einwände zur 

digitalen Barrierefreiheit auszuräumen, um in den unbefristeten Echtbetrieb eintreten zu können. 
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Studium und Lehre
Hybride Lehre

Netzwerk Hybride Lehre (QIO)
	J Das Berliner Netzwerk Hybride Lehre ist ein von der HU 

koordiniertes und  aus der Qualitäts- und Innovationsoffensive 
gefördertes Verbundprojekt von sechs Berliner Hochschulen 
(HU, BHT, Charité, FU,TU, UdK + BZHL) zur technischen und 
didaktischen Weiterentwicklung von hybriden Lehr-Lernsettings. 
Das Projekt wird bis Ende 2025 kostenneutral verlängert.
	J Über seine Workshop-Angebote, den Lunchtalk Hybride Lehre 

und den Journal-Club Hybride Lehre hat das Projekt eine gute 
Sichtbarkeit erreicht.

Themenwoche Hybride Lehre
	J Im Juni 2024 wurde rund um den Tag der Lehre und die 

Verleihung des Lehrpreises die erste „Themenwoche Lehre“ als 
neues Format eingeführt. Über fünf Tage wurde ein Programm 
von 15 hybriden Veranstaltungen angeboten.
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Studium und Lehre
Hybride Lehre

Netzwerk Hybride Lehre (QIO)
− Das Berliner Netzwerk Hybride Lehre ist ein von der HU koordiniertes und 

aus der Qualitäts- und Innovationsoffensive gefördertes Verbundprojekt von 
sechs Berliner Hochschulen (HU, BHT, Charité, FU,TU, UdK + BZHL) zur 
technischen und didaktischen Weiterentwicklung von hybriden Lehr-Lernsettings. 
Das Projekt wird – aufgrund des guten Projektfortschritts – bis Ende 2025 
kostenneutral verlängert.

− Über seine Workshop-Angebote, den Lunchtalk Hybride Lehre und den 
Journal-Club Hybride Lehre hat das Projekt eine gute Sichtbarkeit erreicht.

Themenwoche Hybride Lehre
− Im Juni 2024 wurde rund um den Tag der Lehre und die Verleihung des Lehr-

preises die erste „Themenwoche Lehre“ als neues Format eingeführt. Über 
fünf Tage wurde ein Programm von 15 hybriden Veranstaltungen angeboten.

Raumkonzept für hybride Lehre – Beispiel für 
einen hybriden kollaborativen Seminarraum
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Studium und Lehre
HDL3

Ausbau HDL3 (Humboldt Digitale Lehr-  
und Lernlandschaft)
	J Vorbereitung Digitale Whiteboards 

und Pinnwände zur Erweiterung der 
digitalen Lehr- und Lernlandschaft; 
Ziel sind niedrigschwellige schnelle 
Einstiege für Lehre und Studium.
	J Video in der Lehre: 
	J Erprobung von Audiotracking zur 

Kamerasteuerung bei flexibler 
Raumnutzung
	J Transkription von Videos 

mit Whisper, KI-Tools zur 
automatischen Übersetzung 
von Lehrvideos und 
Veranstaltungsaufzeichnungen

	J Aufbau einer intern gehosteten 
Infrastruktur für KI-Anwendungen in 
der Lehre
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Studium und Lehre
HDL3

Ausbau HDL3 (Humboldt Digitale Lehr- und 
Lernlandschaft)

− Vorbereitung Digitale Whiteboards und 
Pinnwände zur Erweiterung der digitalen 
Lehr- und Lernlandschaft; Ziel sind 
niedrigschwellige schnelle Einstiege für 
Lehre und Studium.

− Video in der Lehre: 
• Erprobung von Audiotracking zur 

Kamerasteuerung bei flexibler 
Raumnutzung

• Transkription von Videos mit Whisper, 
KI-Tools zur automatischen 
Übersetzung von Lehrvideos und 
Veranstaltungsaufzeichnungen

− Aufbau einer intern gehosteten Infrastruktur 
für KI-Anwendungen in der Lehre

Kamerasteuerung per Audiotracking im Erwin-Schrödinger-Zentrum. Das Deckenmikrofon 
(rechts) kann die Kamera steuern. Fotos: Andreas Goroncy

Aufgabenorientierte Vorlagen 
für Zoom X Whiteboards er-
leichtern den direkten Einstieg
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Studium und Lehre
IDM.berlin und OER-Policy

Identitätsmanagement für Lehr- und Lernsysteme in Berlin: IDM.berlin
J Abstimmung des technischen und vertraglichen Rahmenwerks mit allen Akteur*innen an den 

Gründungseinrichtungen, Kontakte zu ersten Beitrittskandidat*innen nach Gründung
J Das QIO-Projekt wurde kostenneutral verlängert.

Open Educational Resources (OER)
J Ausarbeitung eines Entwurfs für eine OER-Policy für die Humboldt-Universität in Zusammenarbeit mit der 

UB und universitätsinterne Abstimmung Bildung einer OER-Arbeitsgruppe von Berliner Hochschulen
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Studium und Lehre
IDM.berlin und OER-Policy

Identitätsmanagement für Lehr- und Lernsysteme 
in Berlin: IDM.berlin

− Abstimmung des technischen und 
vertraglichen Rahmenwerks mit allen 
Akteur:innen an den Gründungseinrichtungen, 
Kontakte zu ersten Beitrittskandidat:innen
nach Gründung

− Das QIO-Projekt wurde kostenneutral 
verlängert.

Open Educational Resources (OER)
− Ausarbeitung eines Entwurfs für eine OER-Policy 

für die Humboldt-Universität in Zusammenarbeit mit 
der UB und universitätsinterne Abstimmung

− Bildung einer OER-Arbeitsgruppe von Berliner 
Hochschulen

IDM.Berlin – Komponenten der vertraglichen Regelungen und ihre Beziehungen untereinander

IDM.Berlin – 
Komponenten der vertraglichen Regelungen 
und ihre Beziehungen untereinander
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Studium und Lehre
IDM.berlin und OER-Policy

Identitätsmanagement für Lehr- und Lernsysteme 
in Berlin: IDM.berlin

− Abstimmung des technischen und 
vertraglichen Rahmenwerks mit allen 
Akteur:innen an den Gründungseinrichtungen, 
Kontakte zu ersten Beitrittskandidat:innen
nach Gründung

− Das QIO-Projekt wurde kostenneutral 
verlängert.

Open Educational Resources (OER)
− Ausarbeitung eines Entwurfs für eine OER-Policy 

für die Humboldt-Universität in Zusammenarbeit mit 
der UB und universitätsinterne Abstimmung

− Bildung einer OER-Arbeitsgruppe von Berliner 
Hochschulen

IDM.Berlin – Komponenten der vertraglichen Regelungen und ihre Beziehungen untereinander
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Studium und Lehre
Projekt KI-Campus 2.0 HU Berlin (01/2023 – 12/2024)

KI-Selbstlernangebote in die Lehre integriert
	J Konzeption und Durchführung von elf Lehrveranstaltungen (Modulen) im überfachlichen Wahlpflichtbereich 

im Blended-Format unter Verwendung von Lernangeboten des KI-Campus mit sehr hoher Nachfrage
	J Öffnung von zwei Kursen für Studierende der Berlin University Alliance

Entwicklung und Angebot eines Micro-Degrees zu KI-Grundlagen für Lehrende
	J Start des KI-Lehrzertifikats, entwickelt in Zusammenarbeit mit dem BMBF-geförderten KI-Projekt AI-SKILLS: 

Theorieteil bildet das aus KI-Campus-Inhalten entwickelte Micro-Degree (Umfang: 100 Zeitstunden, 3 Micro-
Credentials)
	J Erprobung der Einbindung von Open Educational Resources in Moodle via LTI-Schnittstelle
	J Begleitung durch eine 14-tägig stattfindende Sprechstunde

Netzwerkarbeit
	J Auftritt bei der Langen Nacht der Wissenschaften: KI-Campus-Lernangebote für einfachen Wissenszugang zu KI
	J Unterstützung der BERLINER SOMMER-UNI 2024 zum Thema „Künstliche Intelligenz und wie sich unsere 

Gesellschaft verändert“ an der HU mit drei Workshops zur interaktiven Vorstellung des KI-Campus
	J Organisation und Durchführung des Meetups „KI an der Hochschule – Einblicke in die Praxis”, zusammen 

mit dem Stifterverband
	J Workshop zu KI-Campus-Lernangeboten für die Schule auf dem Teacher’s Day der AG Medienbildung der 

PSE an der HU 
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Studium und Lehre
Projekt KI-Campus 2.0 HU Berlin (01/2023 – 12/2024)

Qualitätsmanagement und Evaluation
	J Erarbeitung von Best-Practice-Beispielen zur Integration von OER zu KI in die Hochschullehre, basierend auf 

der Auswertung der quantitativen und qualitativen Daten der Kursevaluationen
	J Konzeption und Durchführung der Evaluation des KI-Lehrzertifikats mittels Mixed-Methods-Ansatz: 

quantitative Erwartungsabfrage und Midtermevaluation, qualitative Feedbackdiskussion
	J Konzeption Erhebungsinstrument, Durchführung und Auswertung einer hochschulweiten 

Lehrendenbefragung zu KI in der Hochschulbildung sowie Studierendenbefragung zu KI in Lehre und 
Studium

Transfer (Beispiele)
	J Beiträge auf dem University:Future Festival: „Wie kommt KI in die Hochschullehre? Akteur*innen und 

Strategien“, „KI lehren im Zusammenspiel von OER und Lehrperson?“
	J Workshop auf der HfD-Con: „Lehre meets KI: Wie Lehrende OER praktisch bei der Wissensvermittlung im 

Themenfeld KI anwenden können“
	J Beitrag TURN Conference Berlin: „Offene Lernangebote für eine KI-Kompetente Hochschule? Mit OER die 

KI-Kompetenzen von Lehrenden und Studierenden stärken“
	J 37. Berliner Sommer-Uni zum Thema „Künstliche Intelligenz und wie sich unsere Gesellschaft verändert“



Rechenschaftsbericht 2024  Seite 70

Studium und Lehre
Projekt AI-SKILLS – Erzielter Projektfortschritt in 2024

IT-Infrastruktur
	J für KI-Lehre implementiert, Regelbetrieb läuft
	J Computational Essays als Prüfungsform 

weiterentwickelt
	J Aufnahme von Computational Essays als 

Alternative zur Hausarbeit in ZSP-HU gefördert
	J Aufbau eines Medienrepositoriums für KI-

bezogene OERs bzw. Learning Bricks
	J Moodle-Integration von 25 Kursen in den 

JupyterHub erfolgt

Communities of Practice
	J Community-Workshops in den drei 

Bereichen: Human-, Gesellschafts-, und 
Naturwissenschaften bzw. MINT-Fächer zum 
Konzept der OERs und Learning Bricks, zu 
Anwendung des JupyterHub und zur allgemeinen 
KI-Kompetenzvermittlung
	J Aufbau themenbezogener AGs: 

AG Regelfindung, AG OERs an der HU

KI-Kompetenzaufbau
	J Kursangebot erweitert: Verdreifachung von 

Kursen mit KI-Inhalt im Vergleich zu 2020, davon 
stärkster Zuwachs bei Kursen mit LLM-Bezug
	J KI-Zertifikat evaluiert, 4 Absolvent*innen KI-

Lehrzertifikat, zusätzlich 11 Absolvent*innen 
Micro-Credential I (Grundlagen KI)
	J KI-Lehrveranstaltungen evaluiert mittels  

Pre-Post-Tests
	J Teilnehmer*innen der Lehrveranstaltungen 

erarbeiteten neue OERs zu KI  
(„KI-Lehrressourcen“)

Vernetzung und Austausch 
	J Kooperationen mit externen Stakeholdern: 

Base4NFDI JupyterHub Nutzer*innenkonferenzen, 
DINI, K.I.E.Z. (Gründerinitiative), NFDI4Memory, 
Universität Oslo (Kooperation für Teacher‘s Day)
	J HU-Interne Kooperationen: IZ für Digitalität 

und Digitale Methoden, UB, bologna.lab, 
Kompetenzwerkstatt Digital Humanities (KDH)
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Studium und Lehre
Ergebnisse AGNES Analyse

Rechenschaftsbericht 2024 Seite 17

Studium und Lehre
Ergebnisse AGNES Analyse – Vergleich KI-Kursangebot akademische Jahre 2020 bis 
2024

Vergleich KI-Kursangebot akademische Jahre 2020 bis 2024

Grafik: CMS
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Studium und Lehre
IMPACT

KI-Verordnung (AI Act),  Datenschutz und ethische Richtlinien
	J Aus der am 1. August 2024 in Kraft getretenen KI-Verordnung ergaben sich neue Anforderungen an einen 

Einsatz von Trusted Learning Analytics (TLA) unter Verwendung von KI-Systemen (menschliche Kontrolle, KI-
Literacy der User*innen, Transparenz- und Kennzeichnungspflicht; rechtlich verpflichtend erst ab 2025)
	J Zur Umsetzung datenschutzrechtlicher Vorgaben wurde ein an der RWTH Aachen entwickeltes Informed 

Consent Management (ICM) adaptiert, damit sich Studierende jederzeit bewusst über den Einsatz von KI in 
Lehre und Studium sind und frei über eine Verarbeitung ihrer Daten entscheiden können.
	J Das ethische Rahmenkonzept wurde um Ziele zur Erkennung, Vermeidung und Evaluation von 

algorithmischem Bias in den Trainingsdaten ergänzt. Gemäß des Verhaltenskodex für Learning Analytics an 
Hochschulen wurden Sensibilisierungs- und Weiterbildungsveranstaltungen durchgeführt.
	J Transparenz und Datenschutz haben höchste Priorität, und die digitale Souveränität der Studierenden soll 

mit entsprechenden Maßnahmen aktiv gefördert werden.

KI-unterstütztes Assessment und Feedback
	J Pilotierung des KI-unterstützten Tools zur Unterstützung der Lehrenden bei der Erstellung formativen 

Feedbacks
	J Das KI-unterstützte Tool wurde weiterentwickelt und in den Testbetrieb überführt.
	J Prototypische Erweiterung des Tools, um Lehrende bei der Vorbereitung von Bewertungskriterien zeitlich zu 

entlasten
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Studium und Lehre
Leitbild Lehre

Implementierung 
	J Die Anfang 2024 gestartete Umsetzung des 

Leitbilds Lehre wird – aufbauend auf dem Erfolg 
des partizipativ gestalteten Entwicklungsprozesses 
– als Gemeinschaftsaufgabe der gesamten 
Universität verstanden. 
	J Das vorrangige Ziel ist die nachhaltige 

Einbindung in (Regel-)Prozesse und Strukturen 
der HU. Dafür wurden und werden auf zentraler 
und dezentraler Ebene Handlungsbedarfe 
identifiziert und Herangehensweisen zur 
Konkretisierung und Umsetzung erprobt. 
	J Ein besonderer Fokus lag im ersten Jahr auf 

der HU-internen Sichtbarkeit und Kenntnis 
des Leitbilds Lehre sowie der Vernetzung 
mit bestehenden Strukturen. So wurden u. a. 
eine englische Übersetzung erstellt und der 
Humboldt-Tag der Lehre in Zusammenarbeit 
mit der Abteilung Internationales dem 
Querschnittthema „Multiperspektivität und 
Internationalisierung“ gewidmet. 

Zukunftswerkstatt Lehre
	J Die „Zukunftswerkstatt Lehre“ wurde als 

neues, jährliches Format zur kontinuierlichen, 
Statusgruppen übergreifenden Reflexion und 
Weiterentwicklung von Lehre ins Leben gerufen. 
	J Den Auftakt bildete ein Open Space am 

24. Januar 2024, dessen Ziel es war, inhaltliche 
Aspekte des Leitbilds in konkrete Initiativen und 
Maßnahmen zu übersetzen. 
	J Daraus sind fünf gruppen- und 

bereichsübergreifende AGs entstanden, die 
ihre Arbeit aufgenommen haben: „Stärkung der 
Partizipation Studierender in der Weiterentwicklung 
von Lehre und Studium“, „Studentische Lehr-
Lernräume der Zukunft“, „Wandel der Feedback- 
und Prüfungskultur“, „Prospektive Förderung 
innovativer Lehrprojekte“ und „Verzahnung des 
Leitbilds Lehre mit vorhandenen Strukturen“. 
	J Die Ergebnisse werden zentral zusammengeführt, 

transparent abgebildet und in die strategische 
Lehrentwicklung integriert. 
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Studium und Lehre
Strategieprozess Qualitätsmanagement

HU startet Strategieprozess zum künftigen Qualitätsmanagement (2024–2025)
	J Im Juni 2024 hat die vom Vizepräsidenten für Lehre und Studium eingesetzte AG „Qualitätsmanagement 

und Akkreditierung“ ihre Arbeit aufgenommen. Arbeitsauftrag der AG: Erarbeitung eines Konzepts der 
Grundzüge des zukünftigen Qualitätsmanagements
	J Zentrale Fragen: Wie sollen wir unsere internen regelhaften Qualitätsentwicklungsverfahren in Lehre und 

Studium weiterentwickeln, damit sie stärker als bislang Beiträge liefern zu den Herausforderungen in Lehre 
und Studium? Welche Rolle soll die Akkreditierung im Qualitätsmanagement spielen? Soll die HU einen 
anderen Weg als den bislang praktizierten Weg der Programmakkreditierung einschlagen?
	J Zusammensetzung der AG: Studiendekanate, Lehrende, Referent*innenrat (RefRat), LSK-Vorstand, PSE, 

Referentin VPL, Vizepräsident Lehre und Studium, Stabsstelle Qualitätsmanagement

Aktuelle Herausforderungen
	J Fehlende Kontinuität in Qualitätsentwicklungsprozessen
	J Mangelnde Verbindlichkeit in der Maßnahmenumsetzung
	J Unzureichende Beteiligung relevanter Akteursgruppen
	J Verhältnis von Aufwand und Nutzen Programmakkreditierung

Vorgehen der AG in 2024
	J Identifikation und Bearbeitung relevanter Themenfelder
	J Einbezug weiterer HU-interner und -externer Akteur*innen 
	J HU-weite Information und Kommunikation, u. a. im Jour Fixe Studiendekan*innen, LSK, AS
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Studium und Lehre
Strategieprozess Qualitätsmanagement

Worum geht es: Von Qualitätszielen zur 
Qualitätsentwicklung
J Entwicklung und Etablierung dialog- und 

evidenzbasierter regelhafter Verfahren 
zur Reflexion von Zielen in der Lehre und 
auf dieser Basis zur systematischen und 
kontinuierlichen Einordnung der Lehre 
sowie zur Ableitung von Maßnahmen zur 
Qualitätsentwicklung

J Ausgangspunkt: Reflexion und 
Weiterentwicklung vorhandener QM-Formate 
sowie Reflexion der Programmakkreditierung an der HU Berlin 

J Dezentrale Verankerung und Berücksichtigung des Mehrebenensystems der HU Berlin

Leitbild Lehre und Qualitätsmanagement
J In ihrem Leitbild Lehre (2023) hat die HU Berlin universitätsweite Qualitätsziele formuliert. Im Qualitäts-

management geht es insbesondere um die kontinuierliche Reflexion von fakultäts-, instituts- oder 
studiengangsspezifischen Qualitätszielen. Das Leitbild Lehre bietet hierfür den universitäts weiten 
Referenzrahmen.
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Studium und Lehre
Internationalisierung

Circle U. Teaching and Innovation Lab (CU.til)
	J Im Februar 2024 wurde an der UC Louvain das CU.til 

als gemeinsame Arbeitsplattform der Centers for 
Teaching and Learning bzw. verwandter Einrichtungen 
(Hochschuldidaktik, strategische Lehrentwicklung) ins 
Leben gerufen.
	J Vom 11. bis 13. September wurde die erste CU.til Week 

hybrid durchgeführt (Präsenzschwerpunkt UC Louvain). 
Die HU war hier mit Workshops zu forschendem 
Lernen (Research-Based Learning) und hybrider Lehre 
vertreten.

Climate Hub Summer School „Empowering Climate Action: 
Policy, Communication and Agency“
	J Im Juli 2024 fand an der Humboldt-Universität die 

dritte Summer School des Knowledge Hubs Climate 
der Circle U. zum Thema „Empowering Climate Action: 
Policy, Communication and Agency” statt. 
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Studium und Lehre
Sprachenzentrum

Restrukturierung der ZE Sprachenzentrum
	J Neue Satzung (Inkrafttreten: Oktober 2024)
	J Neue Leitungs- und Gremienstruktur: Direktor*in (wissenschafts-, strategiebezogene und Lehraufgaben)  

und Geschäftsführung (operative Verantwortung)
	J Flexibilisierung der Sprachbereiche: Koordinator*innen im Wahlamt für zwei Jahre
	J Zentrumsrat als gewähltes Gremium
	J erstmals Etablierung eines Beirates mit HU-internen und -externen Mitgliedern als beratendes Gremium

Internationale Aktivitäten im Überblick
	J Unterstützung ukrainischer Studierender: Organisation von 

Kursen für ukrainische geflüchtete Studierende auf verschiedenen 
Niveaustufen mit Ziel Studierfähigkeit, B2- und C1-Kurse
	J Internationale Lehramtsstudierende: Durchführung von C2-

Deutschkursen für internationale Lehramtsstudierende mit 
ca. 70 Teilnehmenden pro Semester, Prüfungsabnahme mit 
Senatsverwaltung 
	J Vernetzungs- und Forschungsprojekte: Vorbereitung der 

Beteiligung am Circle-U Projekt „From Campus to Careers: 
Navigating the Job Market with the support of Foreign 
Language Skills” (Projektbeginn: 15. Dezember 2024) 

Teilnahmezahlen
	J WiSe 2023/24 

3028 TN in semesterbegleitenden 
Kurse, 148 TN in Intensivkursen
	J SoSe 2024 

3040 TN in semesterbegleitenden 
Kursen, 129 TN in Intensivkursen
	J WiSe 2024/25 

3036 TN in semesterbegleitenden 
Kursen, 148 in Intensivkursen
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Studium und Lehre
Hochschulsport

Wechsel der Direktion
	J Nach 38 Jahren an der Humboldt-Universität und 

18 Jahren als Direktorin der Zentraleinrichtung 
ging Martina Rost zum 30. November 2024 in 
Rente. Neuer Direktor ist Jens Tiedjen, der bereits 
seit 2018 Stellvertreter war.

ZEH in Zahlen
	J 39.392 Buchungen
	J 484 aktive Kursleitende
	J Auslastung der Kurse unterschiedlich nach 

Sportbereich zwischen 80 % und 92 %
	J Neue zusätzliche Sporthalle in Adlershof

Veranstaltungen
	J 4. Martial Arts Convention (in Kooperation mit 

dem Kampfkunstforum Berlin)

	J Deutsche Unimeisterschaft Schach
	J Parlamentarisches Frühstück (in 

Kooperation mit Allgemeinem Deutschen 
Hochschulsportverband)
	J Tanzball „Nacht der Träume“
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Studium und Lehre
Hochschulsport – Studium und Spitzensport (duale Karriere)

Feierlicher Empfang und Ehrung der 
Spitzensportler*innen bei der Präsidentin 
	J Austausch dazu, wie die HU Athlet*innen 

weiterhin bestmöglich im Studium unterstützen 
kann 
	J Q&A der Olympioniken bei der 

Immatrikulationsfeier der HU: Studierende 
Spitzensportler*innen geben Einblick in ihre 
duale Karriere (Studium und Spitzensport) und 
die Teilnahme bei den Olympischen Spielen in 
Paris 2024

2024 Olympische Spiele in Paris
	J 6 studierende Spitzensportler*innen nahmen teil – 

2 Medaillen (Hockey Silber + Rudern Bronze)
	J Annika Zillekens – Sportart: moderner 

Fünfkampf; Ergebnis: Platz 15
	J Martin Zwicker – Sportart: Hockey; 

Ergebnis: Platz 2 – Silber
	J Reneé Lucht – Sportart: Judo  

Ergebnis: Runde der letzten 32 – 
ausgeschieden; Teamwettkampf – Platz 5 
	J Christina Wassen – Sportart: 

Wasserspringen (10 m Turm); Ergebnis: 
Vorrunde Platz 7; Halbfinale Platz 17
	J Leo Köpp – Sportart: Leichtathletik – 20 km 

Gehen; Ergebnis: Platz 23 
	J Tabea Schendekehl – Sportart: Rudern 

(Frauen Doppelvierer); Ergebnis: Platz 3 
– Bronze gewonnen im Doppelvierer der 
Damen 
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2024 Olympische Spiele in Paris
6 studierende Spitzensportler:innen nahmen teil - 2 Medaillen (Hockey Silber + Rudern Bronze)

Sportart: moderner Fünfkampf 

Ergebnis: Platz 15

Ergebnis: Platz 2 – Silber
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Ergebnis: Runde der letzten 32 – ausgeschieden; Teamwettkampf – Platz 5 

Sportart: Wasserspringen (10 m Turm) 

Ergebnis: Vorrunde Platz 7; Halbfinale Platz 17

Sportart: Leichtathletik → 20 km Gehen 

Ergebnis: Platz 23 

Sportart: Rudern (Frauen Doppelvierer) 

Ergebnis: Platz 3 – Bronze gewonnen im Doppelvierer der Damen 

Fotos: Stefan Klenke
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Studium und Lehre
Hochschulisches Gesundheitsmanagement

Organisations- und Strukturaufbau
	J Über 20 gesundheitsbezogene Angebote zur Sensibilisierung und 

Weiterbildung von Studierenden und Mitarbeitenden (u. a. eine digitale 
Gesundheitswoche)
	J „LICHTember“ -  Sensibilisierungsmonat zur Stärkung der psychischen 

Gesundheit (mit u. a. Workshops, Informationsveranstaltungen, 
Kinoabenden)
	J Förderung des Gesundheitsbewusstseins durch Ausbau interner 

Kooperationen (u. a. Blutspendeaktionen und Science Cinemas mit 
Fachschaften, Unterstützung des Office Days)

Gesundheitsforschung und Evaluation
	J Durchführung der Interventionsstudie  „Bewegte Lehre“ zur Reduktion 

sedentären Verhaltens und zur  Förderung körperlicher Aktivität bei 
Studierenden
	J Vorbereitung der „Blitzbefragung an der HU: Mediennutzung, Stress und 

Gesundheitskompetenz im Fokus“ für Studierende

Blutspendeaktion 
Foto: HGM

Deskbikes im Seminarraum 
Foto: HGM
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Internationales
Europäische Universitätsallianz Circle U.

Erfolgreicher Start der zweiten Förderphase in der Europäischen Universitätsallianz Circle U.
	J HU übernimmt mit Julia von Blumenthal Präsidentschaft der Universitätsallianz Circle U.
	J Entwicklung einer allianzweiten Strategie zu „Equity, Diversity and Inclusion“ unter Federführung der HU
	J 	Weiterentwicklung der gemeinsamen Lehre über den Open Campus

Open Campus
	J Eine Vielfalt von Angeboten interdisziplinärer Kurzzeitprogramme wird durch die verschiedenen Hubs und 

Plattformen entwickelt und über den gemeinsamen Open Campus angeboten. Zu den Formaten gehören 
Summer Schools, hybride und reine online Kurse wie z. B. COIL u.v.m.
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Internationales
Erasmus+

Erasmus+
J Erweiterte  Förderung von Chancengleichheit, u. a. bei chronischer Erkrankung, Personen mit Kind/ern im 

Ausland, First Generation-Studierende; Förderung dann meist mit 250 Euro pro Monat zusätzlich; von ca. 
50 % aller Geförderten in Anspruch genommen

J Zwei Projekte zum Bereich Inklusion in der Mobilität gestartet (DIEM und Erasmus GAP)
J Neue Bewilligungen von Erasmus+ Fördermitteln sehr erfolgreich:
J Erasmus in Europa mit 3,3 Mio. Euro Platz 6 in Deutschland
J  Erasmus außerhalb Europas mit 1,6 Mio.  Euro Platz 2 in Deutschland; geplante Schwerpunkverlagerung 

in Richtung Globaler Süden gelungen; HU nun auch u. a. in 16 Ländern Afrikas sowie sechs in 
Lateinamerika aktiv
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Internationales
Humboldt International Campus (HIC)

Humboldt International Campus  (HIC)
	J Werbung für HU und Berlin: bietet einzelnen internationalen Studierenden und Promovierenden ohne 

Programm-Bindung (Freemover) die Möglichkeit zu einem akademischen Kurzaufenthalt an der HU; können 
sich ein Bild der Möglichkeiten in Berlin machen
	J Internationalisierung der Lehre: HU-Promovierende können Erfahrung im internationalen Feld sammeln
	J Humboldt Winter and Summer University: 503 Teilnehmende, Wachstum von 21 % zum Vorjahr
	J Humboldt Internship Program: Internationale Studierende und Promovierende kommen für ein Praktikum in 

eine HU-Forschungsgruppe; 41 Teilnehmende aus 21 Nationalitäten (39 im Vorjahr)
	J Humboldt Perspectives Study Abroad: 30 Studierende aus Indonesien und den USA (25 im Vorjahr)
	J Berlin Perspectives: 20 Kurse mit 351 Studierenden (266 internationale Programmstudierende, Rest aus Berlin)
	J Highlight: Erstmals ein besonderes Event für das Humboldt Internship Program am 18. Juli 2024 im Senatssaal – 

„Student Research in Practice“, von VPL eröffnet. Studierende konnten ihre Ergebnisse präsentieren.

Gruppenfoto „Student Research in Practice“ 
am 18. Juli 2024 im Senatssaal
Foto: Amrei Vogel
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Haushalt, Personal und Technik
Referat Personalentwicklung: Berufsausbildung und Berufl iche Weiterbildung

Als Querschnittsbereich unterstützt das Referat Personalentwicklung alle Hierarchieebenen und Leistungseinheiten der Universität. Das Referat ist 
damit  Serviceanbieter für alle Beschäftigten der Universität und bietet neben beruflichen Perspektiven, flexible Möglichkeiten der beruflichen Aus-, Fort- 
und Weiterbildung. Es unterstützt die Entwicklung und Gestaltung der Karrieremöglichkeiten, eine hohe Arbeitsplatzkultur, ein gutes Betriebsklima und 
Möglichkeiten für die persönliche individuelle Lebensplanung. Die Förderung von Entwicklungspotenzialen und die Unterstützung bei der Umsetzung des 
Personalentwicklungskonzeptes stehen im Fokus der Arbeit.

Berufl iche Weiterbildung: Schwerpunkte und Herausforderungen
J ausgewogenes Verhältnis zwischen digitalen und 

Präsenzangeboten verstärkt durch e-Learnings 
(Kurse zu 51 % digital und 49 % in Präsenz)

J Verbesserung der Anwesenheitsquote auf 88 %
J 74 % der Teilnehmenden waren Frauen
J Ausbau des Führungskräftezentrums
J verstärkte Nachfrage in den Bereichen Personalbindung, 

Personalrekrutierung, Angebote für neue Mitarbeitende
J Zuwachs von Inhouse-Anfragen zu unterschiedlichen 

Themenbereichen
J Zuwachs von externen Qualifizierungsmaßnahmen
J verstärkte Nachfrage aus hohem, akutem Handlungsdruck, u. a. 

Anfragen der großen Fakultäten für Qualifizierungsprogramme 
für unterschiedliche Zielgruppen und Themenbereiche 

J Trend zur Individualisierung
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Referat Personalentwicklung: Berufsausbildung und Berufliche Weiterbildung

Insgesamt hat die Berufliche Weiterbildung 352 Kurse 
begleitet:
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Haushalt, Personal und Technik
Referat Personalentwicklung: Berufsausbildung

Die Berufsausbildung an der HU Berlin bietet vielfältige Möglichkeiten, einen Beruf zu erlernen. 
	J Jährlich stehen ca. 25 bis 30 Ausbildungsplätze zur Verfügung.
	J Es besteht die Möglichkeit, sich zwischen elf modernen dualen Berufen (Berufsschule und Praxis) zu 

entscheiden. Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich für den dualen Studiengang „Öffentliche Verwaltung“ 
(interne Ausschreibung) zu bewerben. 

	J Die Auswahl von 25 Auszubildenden für sieben von elf im Jahr 2024 ausgeschriebene Ausbildungsberufe 
wurde aus insgesamt 607 Bewerbungen getroffen. Es fanden nach dem internetbasierten Einstellungstest 
insgesamt 118 Bewerbungsgespräche im Rahmen eines strukturierten Auswahlverfahrens statt.
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Insgesamt lernten am 1. September 2024 dual 71 Auszubildende und ab 01.10.2024 3 dual Studierende in folgenden Berufen:

Verwaltungsfachangestellte:r 23
Verwaltungsfachangestellte:r mit Sprachqualifikation (Englisch) 7
Veranstaltungskauffrau:mann 2
Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 12
Medientechnolog:in Druck 1
Industriemechaniker:in 9
Chemielaborant:in 10
Anlagenmechaniker:in 1
Bauzeichner:in 1
Gärtner:in Zierpflanzenbau 0
Gärtner:in Garten- und Landschaftsbau 2
Sport- und Fitnesskauffrau:mann 4
Elektroniker:in Energie- und Gebäudetechnik 2
Bachelor-Studiengang „Öffentliche Verwaltung“ 3

Die Auswahl von 25 Auszubildenden für 7 von 11 im Jahr 2024 ausgeschriebenen Ausbildungsberufe wurde aus insgesamt 607 Bewerbungen getroffen. 
Es fanden nach dem internetbasierten Einstellungstest insgesamt 118 Bewerbungsgespräche im Rahmen eines strukturierten Auswahlverfahrens statt. 

Haushalt, Personal und Technik
Referat Personalentwicklung: Berufsausbildung
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TV Stud III

Der TV Stud III wurde am 17. Juli 2024 zwischen den Gewerkschaften verdi und GEW sowie den Berliner Hochschulen an die Tarifentwicklung im TV-L 
angepasst. Vertreter*innen in der Verhandlungsgruppe waren auf Seiten der Hochschulen die Kanzlerinnen der HWR und der UdK, Frau Andrea Syring und 
Frau Ulrike Prechtl-Fröhlich sowie der Vizepräsident für Haushalt, Technik und Personal der HU, Niels Helle-Meyer.

Tarifentwicklung
	J Die Tarifgemeinschaft deutscher Länder und die 

Gewerkschaften haben in der Tarifeinigung vom 
9. Dezember 2023 erstmals Mindeststundensätze 
für studentische Beschäftigte festgelegt:
	J 13,25 Euro ab 1. April 2024
	J 13,98 Euro ab 1. April 2025

	J Diese gelten jedoch aufgrund des – in 
Deutschland einmaligen – TV Stud III für die 
Berliner Hochschulen nicht unmittelbar.
	J Die Entwicklung der Stundensätze für 

studentische Beschäftigte im Land Berlin ist 
tariflich an die linearen Tarifsteigerungen im TV-L 
geknüpft: ab 1. Februar 2025 + 5,50 %.
	J Sockelbeträge und Einmalzahlungen bleiben 

dabei ausdrücklich unberücksichtigt.

Ergebnis
	J Erhöhung des tariflichen Stundenentgelts von 

12,96 Euro auf:
	J 13,69 Euro ab 1. Mai 2024 (+ 5,63 %)
	J 14,32 Euro ab 1. Januar 2025 (+ 4,60 %)

	J Die HU hatte darüber hinaus bereits seit 
dem 1. Januar 2024 freiwillig einen erhöhten 
Stundensatz von 13,46 Euro gezahlt.
	J Zudem wurde zum 1. Mai 2024 ein 

Landesmindestlohn in Höhe von 13,69 Euro 
beschlossen, der damit unmittelbar tarifiert 
wurde.
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Die Universität
Neues Seniorprofessor*innen-Modell

Nicht selten besteht bei Professor*innen und auch auf Seite der HU der Wunsch bzw. das Bedürfnis, 
Hochschullehrer*innen über das Regelpensionsalter hinaus befristet weiter zu beschäftigen. 

Ausgangslage
	J Beschäftigung über die Regelaltersgrenze hinaus 

ist z. B. notwendig, um Drittmittelprojekte 
fortzuführen oder die Vakanz bis zum 
Dienstantritt der Nachfolgerin oder des 
Nachfolgers abzudecken.
	J Bei Beamt*innen ist die Verlängerung der 

Dienstzeit um bis zu dreimal ein Jahr möglich.
	J Allerdings fällt bei Verlängerung der Dienstzeit 

ein nicht ruhegehaltsfähiger Zuschlag zum 
Grundgehalt von 20 % der ruhegehaltsfähigen 
Dienstbezüge an.
	J Insofern kommt bei der Entscheidung über das 

Hinausschieben den fiskalischen Interessen 
gegenüber dem individuellen Interesse der 
Beamtin oder des Beamten ein besonderes 
Gewicht zu.

Lösung
	J Die Hochschullehrer*innen treten künftig regulär 

in den Ruhestand.
	J Sie können als Seniorprofessor*innen nach den 

Bestimmungen für Gastprofessor*innen nach 
§ 113 BerlHG weiterbeschäftigt werden.
	J Das zu vereinbarende Entgelt richtet 

sich nach der versorgungsrechtlichen 
Hinzuverdienstgrenze, d. h. im Ergebnis kann das 
bisherige Gehaltsniveau erreicht werden, aber es 
wird kein Zuschlag fällig.
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Die Universität
Aufgabenrevision bei Lehrbereichs-, Instituts- und Dekanatsassistenzstellen

Die Eingruppierungssituation der Mitarbeitenden in Sekretariaten (i.d.R. EG 6) ist seit Jahren in der 
Diskussion. Der tarifrechtliche Rahmen bietet Möglichkeiten zur Weiterentwicklung. Dies erfordert aber 
Veränderungsbereitschaft in den Organisationseinheiten und bei den Beschäftigten. 

Ausgangslage
	J Die Eingruppierung von Mitarbeitenden 

in Sekretariaten wird seit Langem als 
unangemessen empfunden. 
	J Die tatsächlich wahrzunehmenden Aufgaben 

in Sekretariaten sind jedoch in aller Regel nach 
den Maßstäben der Entgeltordnung zutreffend 
bewertet.
	J Steigende Belastungsfaktoren schlagen sich 

in der Entgeltordnung aber nicht in höheren 
Eingruppierungen nieder.
	J Die Tarifparteien lassen derzeit nicht erkennen, 

die Entgeltordnung weiterzuentwickeln.
	J Höhere Eingruppierungen sind nur durch eine 

Veränderung der wahrzunehmenden Aufgaben zu 
erreichen.

Lösung
	J Unter Einbeziehung der Geschäftsführungen, der 

Mitarbeitendenvertretungen und Vertreter*innen 
der AG Entgeltgerechtigkeit wurden musterhafte 
neue Aufgabenzuschnitte entwickelt:
	J Veränderung der Aufgaben weg 

vom klassischen Sekretariat hin zur 
Institutssachbearbeitung
	J Ermöglichung der Professionalisierung 

und Spezialisierung der administrativen 
Aufgabenerledigung
	J Eröffnung persönlicher 

Weiterentwicklungschancen
	J Möglichkeit der Unterstützung durch 

Personalentwicklungsmaßnahmen
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Haushalt, Personal und Technik
Analyse der Haushaltssituation der HU

Auf Basis der in 2023 geführten Hochschulvertragsverhandlungen hat das Präsidium eine grundlegende 
Betrachtung der Finanzentwicklung der HU angestoßen.

Strukturelles Defizit
	J Berechnung des strukturellen Defizits basierend auf den erwarteten regelmäßigen Einnahmen und Ausgaben
	J Baumaßnahmen sind in dieser Finanzprognose nicht berücksichtigt
	J Daten entsprechen den Haushaltsplänen 2023 und 2024, Steigerungsraten der Folgejahre zwischen 0 %  

und 11,7  % entsprechend Basismodell des Landes + eigene Prognosen im Ressort VPH
	J Aus der Finanzprognose ergibt sich eine Lücke von durchschnittlich jährlich 8,7 Mio. Euro im Zeitraum von 

2025 bis 2030.
	J Ziel der HU ist es, gemeinsam mit allen Beteiligten strukturelle Veränderungen anzustoßen, die 

das strukturelle Defizit abbauen und zugleich das Profil der HU weiter schärfen und angemessene 
Rahmenbedingungen für exzellente Forschung und Lehre garantieren.

Umfang und Auswirkung der pauschalen Minderausgabe 2024
	J Die Kürzungen des Berliner Wissenschaftsetats zogen auch für die HU eine Einsparvorgabe nach sich. 
	J Auf die HU kam in diesem Zusammenhang ein Sparbeitrag in Höhe von 12 Mio. Euro zu, der aus dem  

Reste- und Rücklagenmanagement erbracht wurde, ohne in bestehende Personal- und Sachmittelbudgets 
eingreifen zu müssen.
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Haushalt, Personal und Technik
Struktur- und Haushaltsentwicklung

Finanzielle Rahmenbedingung der Struktur- und Entwicklungsplanung
	J Die Anfang 2024 prognostizierte Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben der HU von 2024 bis 2030 

weist auf eine durchschnittliche strukturelle Sparnotwendigkeit von 8,7 Mio. Euro jährlich hin.
	J Die Identifikation möglicher Sparbeiträge bei gleichzeitiger Schärfung des Profils der HU erfolgte über einen 

umfassenden, transparenten Prozess STEP 2024 (Start Frühjahr 2024):
	J Verständigung über einen Prozess zur Identifikation von Einsparungen anhand folgender Kriterien:  

1. Lehre – Auslastung, Performance im Zukunftsvertrag Studium und Lehre, Innovationen in der Lehre 
2. Forschung – Drittmittelausgaben pro Professur, Anzahl der Beteiligungen an Verbundprojekten (SFB, 
GRK, EXC etc. pro Prof.), Personenauszeichnungen, herausragende Forschung 
3. Strukturelle Bedingungen – vertragliche Bindungen, Dienstleistungskoeffizient aus AKL, Profilbildung 
und Strategie, Synergien im Berliner Raum: BUA und und außeruniversitäre Forschungsinstitute (BR50)
	J Viele Gespräche des Präsidiums mit Fakultäten und Instituten über die identifizierten Einsparbeiträge
	J Einsparung von 14,5 Professuren im Zuge des STEP24, der im Dezember AS zur Beschlussfassung an 

das Kuratorium empfohlen wurde.
	J Einführung von Entwicklungsvereinbarungen zwischen Präsidium und Fakultäten im Sinne 

einer abgestimmten Weiterentwicklung von Instituten als alternativen Beitrag zur strukturellen 
Neuaufstellung der HU

	J Weitere empfindliche Verschärfung der finanziellen Situation durch den Berliner Nachtragshaushalt 2025: 
Bekanntgabe im Winter 2024, dass die im Rahmen der Hochschulvertragsverhandlungen zugesicherte 
Finanzierung von Seiten des Landes nicht umgesetzt werden kann.



Rechenschaftsbericht 2024  Seite 93

Haushalt, Personal und Technik
Struktur- und Entwicklungsplanung

STEP 2024 – Prozess
	J Gespräche mit allen Fakultäten und Zentralinstituten zu 

ihrer Struktur- und Entwicklungsplanung auf Grundlage 
von lehr- und forschungsbezogenen Kriterien sowie 
spezifischen strukturellen Rahmenbedingungen
	J ressortübergreifender Austausch über die zukünftigen 

inhaltlichen Schwerpunkte, Entwicklungsperspektiven und 
Zielsetzungen der Zentralen Universitätsverwaltung (ZUV) 
und der Zentraleinrichtungen (ZE)
	J Erstellung des Struktur- und Entwicklungsplans der HU 

2024 in einem konstruktiven und gemeinschaftlichen 
Prozess zwischen Präsidium, Fakultäten, Zentralinstituten 
und -einrichtungen sowie der ZUV
	J Der Akademische Senat nimmt den Struktur- und 

Entwicklungsplan der HU 2024 am 17. Dezember 2024 in 
zweiter Lesung zustimmend zur Kenntnis und schlägt dem 
Kuratorium den Erlass vor.

1 STEP 24 | humboldt-universität zu berlin

Struktur- und Entwicklungsplan 
der Humboldt-Universität 
zu Berlin 2024

STEP 24

Zustimmende Kenntnisnahme durch den Akademischen Senat: 17. Dezember 2024

Erlass durch das Kuratorium: 21. Februar 2025
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Struktur- und Entwicklungsplanung

Department-Modell
	J Erarbeitung und Umsetzung von Department-Modellen an zwei Pilot-Instituten entsprechend der 

Bedingungen aus dem Grundsatzbeschluss der Universitätsleitung aus dem Jahr 2023:
	J Bestätigung des vom Institut für Philosophie der Philosophischen Fakultät vorgelegten Department-

Modells durch die Universitätsleitung am 6. Juni 2024
	J alternatives Konzept des Geographischen Instituts der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät 

befindet sich in Bearbeitung

Gemeinsame Verwaltung Theologien
	J Mit Inkrafttreten der Organisationsverfügung zum 1. Oktober 2024 startete die Umsetzung der neuen 

gemeinsamen Verwaltung aller drei Theologien.
	J Die kommissarische Geschäftsführung übernahm zeitgleich den Aufbauprozess.
	J Ziele der Reorganisation:
	J Effizienzsteigerung: Zusammenführung der Einzelverwaltung und Bündelung der administrativen 

Aufgaben für Haushalt, Personal, IT
	J Synergieeffekte: Gemeinsame Nutzung von Ressourcen, Infrastruktur und Expertise
	J Wahrung der Autonomie: Die Lehre und Forschung der einzelnen theologischen Disziplinen bleiben 

konfessionell eigenständig.
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Haushalt, Personal und Technik
Struktur- und Entwicklungsplanung

Ausbau der Kenndatenblätter seit ihrer Einführung in 2023
	J Die vom Akademischen Berichtswesen in der Abteilung Planung und Steuerung zweimal jährlich 

herausgegebenen Kenndatenblätter Forschung, Personal und Studierende zur Unterstützung von 
datenbasierten Entscheidungen in der universiären Selbstverwaltung haben sich etabliert.

	J Sie bilden eine gemeinsame Grundlage für Gespräche zur Struktur- und Entwicklungsplanung und werden 
auch von der zuständigen Stabsstelle für die Forschungsevaluation genutzt.
	J Nach dem Start mit einem kleineren Kreis von Nutzerinnen und Nutzern wurde der Zuriff in diesem Jahr 

erweitert. Die Kenndatenblätter stehen nun auch den Prodekaninnen und Prodekanen der Fakultäten sowie 
den Geschäftsführenden Direktorinnen und Direktoren der Institute direkt zur Verfügung. Auch in der 
Verwaltung wurden zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Daten für ihre regelmäßige Arbeit 
benötigen, auf Wunsch ihrer Abteilungsleitungen freigeschaltet.
	J Das begleitende Intranetangebot wurde ausgebaut und enthält neben einer Beschreibung der Zielsetzung 

auch die geltende Zugriffsregelung sowie die exakte Spezifikation der Daten.

Die Kenndatenblätter enthalten nicht nur Daten, sie sind ausführlich erläutert und mit Fußnoten versehen.  Foto: Holger Glindemann
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Technische Abteilung: Dienstleistungen und Herausforderungen

Dienstleistungen (Auswahl)
	J Die Technische Abteilung (TA) erbringt Dienstleistungen von der Anmietung von Flächen 

bis hin zur zentralen Beschaffung; außerdem gehören das Facility Management, die 
Hochschulstandortentwicklungsplanung sowie die Umsetzung von Energieeinsparvorgaben und 
Klimaschutzzielen zu ihrem Aufgabenspektrum. Insgesamt ist die TA zuständig für die strategische und 
bauliche Entwicklung der Liegenschaften, die Bereitstellung, Zuweisung, Verwaltung und Bewirtschaftung 
aller hochschuleigenen und angemieteten Gebäude und Flächen.
	J Die TA übernimmt, soweit möglich, die bauliche und technische Umsetzung von Neubau- und 

Sanierungsprojekten in eigener Bauherrenschaft. Des Weiteren begleitet die TA Bauprojekte des Senats für 
die Humboldt-Universität. Sie ist in ihrer Funktion für die Instandhaltung aller Landesliegenschaften sowie 
den technischen Service und den infrastrukturellen Service innerhalb der Humboldt Universität zuständig.
	J In der TA sind zudem die Baudienststelle, der zentrale Einkauf, die Vergabe und die 

Berufungsmitteladministration sowie das Energiemanagement  verortet. 
	J Weiterhin betreibt die TA ein leistungsfähiges Störfallmanagement mit einem 24/7 Bereitschaftsdienst.
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Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Dienstleistungen und Herausforderungen

Herausforderungen im Jahr 2024	
	J Die langjährige Mangelwirtschaft im Bau- und Technikbereich zeichnet sich immer deutlicher im Baubestand 

ab. Durch weitere fehlende Investitionen wird sich der Sanierungsstau an den Universitätsgebäuden noch 
verstärken, wenn nicht konsequent durch Investitionen und personelle Ressourcen gegengesteuert wird. Die 
HU hat derzeit einen Sanierungsstau in Höhe von ca. 1,2 Mrd. Euro mit steigender Tendenz. Verzögerungen 
bei zwingend notwendigen Grundsanierungen werden weitere Schließungen von Gebäuden nach sich 
ziehen.
	J Im Jahr 2024 wurden Teil- und Komplettschließungen von Gebäuden notwendig, da deren Sicherheit 

nicht mehr gewährleistet werden konnte. Zudem mussten insbesondere an Fassaden umfassende 
Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt werden. 
	J Verstärkt sich diese Tendenz, ist mit massiven Auswirkungen auf den Lehr- und Forschungsbetrieb der 

Universität zu rechnen. 
	J Der Fachkräftemangel in Kombination mit dem demographischen Wandel wirkt sich auf die Bauindustrie und 

das Handwerk aus: Bauzeiten verzögern sich zusätzlich, Qualitätsstandards sinken und Baukosten steigen. 
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Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Aufgaben, Zahlen und Fakten

Wichtige Aufgaben und Dienstleistungen in Zahlen (Auszug)
	J Bau:
	J 24,9 Mio. Euro für Bauunterhalt gemäß KGSt Vorgabe
	J davon 14,96 Mio. Euro für Instandhaltung 

	J Betrieb:
	J 8.854 Instandhaltungs- und Wartungsaufträge bearbeitet
	J 300.000 m² Flächen gereinigt
	J 7.500 per Ticket registrierte Störmeldungen bearbeitet

	J Einkauf:
	J 15.879 Bestellungen im Einkauf ausgelöst

	J Service:
	J 14.728 Postlieferungen zugestellt
	J 191.256 Briefsendungen verteilt
	J 11.693 Druckaufträge/Kuvertierungen bearbeitet
	J 181 Umzüge organisiert

	J Personal:
	J 35 offene Stellen, Wiederbesetzungsverfahren aufgrund 

des Fachkräftemangels mehrfach erfolglos

Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Aufgaben, Zahlen und Fakten

Wichtige Aufgaben und Dienstleistungen in Zahlen (Auszug)
Bau:
 24,9 Mio. € für Bauunterhalt gemäß KGSt Vorgabe
 davon 14,96 Mio. € für Instandhaltung 
Betrieb:
 8.854 Instandhaltungs- und Wartungsaufträge 

bearbeitet
 300.000 m² Flächen gereinigt
 7.500  HU per Ticket registrierte Störmeldungen 

bearbeitet
Einkauf:
 15.879 Bestellungen im Einkauf ausgelöst
Service:
 14.728 Postlieferungen zugestellt
 191.256 Briefsendungen verteilt
 11.693 Druckaufträge/Kuvertierungen bearbeitet
 181 Umzüge organisiert
Personal:
 35 offene Stellen, Wiederbesetzungsverfahren 
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Technische Abteilung: Flächenmanagement

Entwicklung Flächen und Mieten

Die Humboldt-Universität mietet aus folgenden Gründen an:
	J nicht nutzbare Flächen aufgrund des schlechten baulichen Zustands der Gebäude, im Bau befindliche 

Flächen in Höhe von 34.699 m², nicht nutzbar aufgrund technischer Mängel: 12.636 m², nicht nutzbar 
aufgrund von baulichen Maßnahmen: 19.739 m² und nicht genutzt, da für Projekte reserviert: 2.324 m²
	J Aufgrund des Verzuges der Fertigstellung der Senatsbaumaßnahmen im ersten Bauabschnitt (BA) Unter den 

Linden 6 sowie der Invalidenstraße 110 sind weiterhin Anmietungen notwendig.

Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Flächenmanagement
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nutzbar aufgrund von baulichen 
Maßnahmen: 19.739 m² und nicht genutzt, 
da für Projekte reserviert: 2.324 m²

 Aufgrund des Verzuges der Fertigstellung 
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Grafik: TA
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Technische Abteilung: Bau-, Sanierungs- und Instandhaltungsprojekte

In Planung (Auswahl):
	J Hauptgebäude 2. BA (Bedarfsprogramm I 30,25 Mio. Euro) 
	J Lentze-Allee 75, Dahlem (16,3 Mio. Euro)
	J Optobiologie (67,0 Mio. Euro / Stand 2024: 86,0 Mio. Euro)
	J Neubau Laborbau in Dahlem (12,5 Mio. Euro) – seitens des SenWGP auf 2028 verschoben
	J Invalidenstraße 112,0 Mio. Euro – seitens SenWGP gestoppt
	J Energie- und Klimaschutzmaßnahmen (PV Anlagen und Ladesäulen, E-Fahrzeugpark erweitert) 
	J Sanierungen I Instandhaltungs- und Berufungsmaßnahmen
	J Technische Maßnahmen für die Digitale und Hybride Lehre

Im Bau (Auswahl):
	J Hannoversche Straße 6 (5,83 Mio. Euro)
	J Umbau Laborflächen in Adlershof (3,0 Mio. Euro)
	J Ziegelstraße 5, Umbau und Sanierung Reha-Wissenschaften (30,04 Mio. Euro)
	J 14.964 Mio. Euro Instandsetzungsmaßnahmen 

Gebäude geschlossen / Abbruch Teilschließungen 2024 (Auswahl):
	J Haus 2 Campus Nord
	J Haus 16 Campus Nord
	J Abbruch Stallungen Haus 16 
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Technische Abteilung: Bauunterhalt

Die Technische Abteilung hat die Vorgaben des Landes Berlin bzgl. des Bauunterhalts im Jahr 2024 gemäß KGSt-
Vorgabe erfüllt.

Instandhaltungsmaßnahmen nach Senatsvorgabe (KGSt-Richtwerte)

Gebäude geschlossen /Abbruch 
Teilschließungen(Auswahl) 2024

Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: HU Bau-, Sanierungs- und Instandhaltungsprojekte

In Planung (Auswahl)
 Hauptgebäude 2. BA (Bedarfsprogramm I 30,25 Mio. €) 
 Lentze-Allee 75, Dahlem (16,3 Mio. €)
 Optobiologie (67,0 Mio.€ I Stand 2024: 86,0 Mio. €)
 Neubau Laborbau in Dahlem (12,5 Mio. €) – seitens des 

SenWGP auf 2028 verschoben
 Invalidenstraße 112,0 Mio. € - seitens SenWGP gestoppt
 Energie- und Klimaschutzmaßnahmen (PV Anlagen und 

Ladesäulen, E-Fahrzeugpark erweitert) 
 Sanierungen I Instandhaltungs- und Berufungsmaßnahmen
 Technische Maßnahmen für die Digitale und Hybride Lehre

 Hannoversche Straße 6  (5,83 Mio. €)
 Umbau Laborflächen in Adlershof (3,0 Mio. €)
 Ziegelstraße 5, Umbau + Sanierung Reha-

Wissenschaften (30,04 Mio. €)
 14.964 Mio. € Instandsetzungsmaßnahmen 

Die Technische Abteilung hat die Vorgaben des Landes Berlin bzgl. des Bauunterhalts im Jahr 2024 gemäß KGSt Vorgabe erfüllt.

Im Bau (Auswahl)

 Haus 2 Campus Nord
 Haus 16 Campus Nord
 Abbruch Stallungen Haus 16 
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Technische Abteilung: HU Bau-, Sanierungs- und Instandhaltungsprojekte

In Planung (Auswahl)
 Hauptgebäude 2. BA (Bedarfsprogramm I 30,25 Mio. €) 
 Lentze-Allee 75, Dahlem (16,3 Mio. €)
 Optobiologie (67,0 Mio.€ I Stand 2024: 86,0 Mio. €)
 Neubau Laborbau in Dahlem (12,5 Mio. €) – seitens des 

SenWGP auf 2028 verschoben
 Invalidenstraße 112,0 Mio. € - seitens SenWGP gestoppt
 Energie- und Klimaschutzmaßnahmen (PV Anlagen und 

Ladesäulen, E-Fahrzeugpark erweitert) 
 Sanierungen I Instandhaltungs- und Berufungsmaßnahmen
 Technische Maßnahmen für die Digitale und Hybride Lehre

 Hannoversche Straße 6  (5,83 Mio. €)
 Umbau Laborflächen in Adlershof (3,0 Mio. €)
 Ziegelstraße 5, Umbau + Sanierung Reha-

Wissenschaften (30,04 Mio. €)
 14.964 Mio. € Instandsetzungsmaßnahmen 

Die Technische Abteilung hat die Vorgaben des Landes Berlin bzgl. des Bauunterhalts im Jahr 2024 gemäß KGSt Vorgabe erfüllt.

Im Bau (Auswahl)

 Haus 2 Campus Nord
 Haus 16 Campus Nord
 Abbruch Stallungen Haus 16 
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Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Einkauf und Vergabe

Zentraler Einkauf und Vergabe von Einkaufs- und Bauleistungen

Einkauf aller Bedarfe ab einem Schwellenwert von 10.000 Euro und unter Beachtung des jeweiligen Vergaberechts

Haushalt, Personal und Technik
Technische Abteilung: Einkauf und Vergabe

Zentraler Einkauf und Vergabe von Einkaufs- und Bauleistungen

Einkauf aller Bedarfe ab einem Schwellenwert von 10,0 Tsd. € und unter Beachtung des 
jeweiligen Vergaberechts
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Haushalt, Personal und Technik
Ausbau digitaler Dienste für die Verwaltung

Start Dokumentenmanagement (DMS) / Aufbau Projektteam
	J Aufbau des Projektteams; Besetzung der Stellen von Gesamtprojektleitung und Technischer Projektleitung
	J grobe Anforderungsanalyse durch Checkliste in allen Fachabteilungen
	J Vorbereitung Anforderungskatalog / Leistungsbeschreibung
	J Vorklärung von Vergaberechtsfragen
	J Einbindung der HU in Netzwerk e-Akte.NRW zwecks Übernahme standardisierter Prozesse
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Haushalt, Personal und Technik
Ausbau digitaler Dienste für die Verwaltung

Seatable
J Seatable ist eine On-Premises-/Low-Code-

Software für die Datenverwaltung. Seatable 
kann vielfältig in Forschung, Lehre und 
Verwaltung eingesetzt werden. Diverse 
Vorlagen stehen zur Verfügung und können 
angepasst werden. Seatable kann durch 
PlugIns erweitert werden. 

J Testbetrieb von Seatable 
J Vorbereitung des 

Mitbestimmungsverfahrens
J Erarbeitung des Sicherheits- und 

Datenschutzkonzepts

Verhandlungen DV Kommunikationssystem
J Abstimmung mit Datenschutz, 

Rechtsabteilung und GPR
J Erstellung des ersten 

Verhandlungsentwurfs

Haushalt, Personal und Technik
Ausbau digitaler Dienste für die Verwaltung

Seatable

Seatable ist eine On-Premises- / Low-Code-Software für die Datenverwaltung. Seatable kann vielfältig in Forschung, 
Lehre und Verwaltung eingesetzt werden. Diverse Vorlagen stehen zur Verfügung und können angepasst werden. 
Seatable kann durch PlugIns erweitert werden. 
Testbetrieb von Seatable
Vorbereitung des Mitbestimmungsverfahrens
Erarbeitung des Sicherheits- und Datenschutzkonzepts

Verhandlungen DV Kommunikationssystem

Abstimmung mit Datenschutz, Rechtsabteilung und GPR
Erstellung des ersten Verhandlungsentwurfs
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Haushalt, Personal und Technik
SAP: Vorbereitung und Führung zum GoLive für Flächenmanagement

Vorbereitung
	J Technische Produktivsetzung für weitere Module im Flächenmanagement, wie Reinigungsmanagement, 

Umzugs- und Belegungsplanung, Baumkataster, graphische Darstellung der Hörsaalauslastung, sowie 
Optimierung Equipments-App 
	J Vorbereitung und Durchführung von erforderlichen Tests im Test-System 
	J Aktualisierung der vorhanden Berechtigungen im Zusammenhang mit den neuen Modulen sowie deren 

Vorbereitung und Aufsetzen von neuen Berechtigungen zur Durchführung der notwendigen Tests mit den 
neuen Funktionsrollen 
	J Anpassungen bestehender Einzel- und Sammelrollen für das P-System. Entsprechend dem fortgeschriebenen 

Berechtigungs- und Fachkonzept wurden Erweiterungen der funktionsbedingten punktuell bestehenden 
Einzelrollen, um weitere Transaktionen durchgeführt 
	J Die Wechselwirkung und die Vorbereitung der Beantragungen zur Freigabe notwendiger Berechtigungen 

wurden überarbeitet. 
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Haushalt, Personal und Technik
SAP: Vorbereitung und Führung zum GoLive für Flächenmanagement

Inbetriebnahme
	J Start der ersten Absprachen zum Vorgehen, Aktualisierung des Projektplanes 
	J Aufgrund von Abhängigkeiten wurden einige Aktivitäten im Flächenmanagement nachgelagert und sukzessiv 

ausgearbeitet zur Vorbereitung des GoLive. Dazu war es dringend notwendig, die Vorbereitungen der Module 
auf der SAP-Systemlandschaft insbesondere an den jeweiligen Arbeitsplätzen der User vorzunehmen. 
	J Vorbereitung der Planung der Schulungen für die User*innen 
	J Berücksichtigung bei der Planung und dem Ablauf der Schulungen, dass die User*innen aus den 

unterschiedlichen Bereichen kommen: zukünftig ca. 40 Anwender*innen 
	J Einrichten von Testrollen für Tests und Schulungen 
	J Gleichzeitige Vorbereitung der benötigten Berechtigung für die Test-User*innen
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Haushalt, Personal und Technik
SAP: Vorbereitungen zur Einführung Projekt Reisemanagement FI-TV 

Kick-Off und erste Aktivitäten in der Plan-Phase
	J Vorbereitung von Workshops zur Aufnahme der 

vorhandenen Anforderungen in Bezug auf das 
Reisemanagement 
	J Absprachen und mögliche Umsetzung im SAP-

System definiert und sukzessiv vorbereitet 
	J Ausführungen diesbezüglich im Fachkonzept zur 

klaren Abstimmung definiert 
	J Aufsetzen der Berechtigungen für die gesamte 

Belegschaft der HU unter den verschiedenen 
Aspekten und Blickpunkten: Von der Beantragung 
einer Reise bis hin zur Durchführung und 
Abrechnung 
	J Besprechung von einzelnen Prozessen:  

Antragstellung, Genehmigung über Vorgesetzte, 
Durchführung einer Dienstreise, Beantragung 
der Zahlung der entstandenen Kosten an den 
Reisenden 
	J Beachtung der Gegebenheiten in der HU 

Vorbereitung Realisierung
	J Zusammenstellung eines umfangreichen 

Fachkonzeptes mit den Belangen der HU 
	J Abstimmungen mit den relevanten Stakeholdern 

und Fortschreibung der Konzepte 
	J Einreichung des Fachkonzeptes für das 

Reisemanagement FI-TV bei den Gremien 
	J Nachbearbeitung von weiteren Punkten 

und Aspekten unter der Betrachtung von 
Abhängigkeiten zu anderen Prozessen 
	J Vorbereitung der Testung mit Testfällen für die 

Aufnahme der Testung im Q-System (Wie ist 
die Umsetzung? Wie erfolgte die Realisierung? 
Sind alles Punkte betrachtet worden? Ist der 
Gesamtprozess für das Reisemanagement in der 
HU abgedeckt und berücksichtigt worden?) 
	J Erste Vorbereitungen für die Überlegungen zu 

den Schulungen und deren Abdeckung im System 
für die Userinnen und User
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Haushalt, Personal und Technik
Innenrevision: Zusammenarbeit mit der Deloitte GmbH

Deloitte GmbH
	J Seit 2024: Zusammenarbeit bei Themen der 

Innenrevision mit externem Dienstleister
	J Begründung der Zusammenarbeit mit der 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Deloitte GmbH 
nach erfolgter Ausschreibung
	J Ziele:
	J Verbesserte Sicherstellung von Governance 

und Compliance durch Blick „von außen“
	J Effizienz- und Qualitätssteigerung der 

Prüfprozesse durch hervorragende Expertise 
eines spezialisierten Unternehmens
	J Flexibilitätssteigerung durch 

Zusammenarbeit „auf Abruf“ zu aktuellen 
Themen

	J Finanzierung durch Mittel aus der Stelle „Leitung 
Innenrevision“, die mangels qualifizierter 
Bewerber*innen nicht mehr nachbesetzt werden 
konnte

Erste Prüfungen
	J Einkaufsprozesse über 10.000 Euro und 

Barauslagenerstattungen
	J Überprüfung der Beschaffungsvorgänge 

über 10.000 Euro hinsichtlich der Wahl der 
Ausschreibungsart und Bearbeitung in der 
zentralen Beschaffungsstelle
	J Überprüfung der Barauslagen hinsichtlich 

Prozesskonformität und Vermeidbarkeit
	J Mitteilungsverordnung
	J Beratung zur Etablierung eines 

ressourcenschonenden Prozesses zur Erfüllung 
der Vorgaben aus der Mitteilungsverordnung
	J Sicherstellung angemessener 

Kontrollmechanismen bzgl. der Meldung an die 
Finanzämter
	J Laufende und geplante Prüfungen: Reise- 

und Bewirtungskosten, SAP-Rechte- und 
Rollenkonzepte, Lizenzmanagement
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Haushalt, Personal und Technik
Innenrevision: Umsetzung des Hinweisgeberschutzgesetzes (HinSchG)

Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG)
	J HinSchG schützt Personen, die Missstände und 

Rechtsverstöße in Unternehmen oder Behörden 
melden
	J In Kraft seit 2. Juli 2023; Umsetzung der EU-

Whistleblower-Richtlinie (Richtlinie (EU) 
2019/1937) in nationales Recht
	J Zweck: Stärkung der Rechtsstaatlichkeit und 

Bekämpfung von Korruption, Betrug und anderen 
Missständen und Schutz für Hinweisgeber 
vor Repressalien (z. B. Kündigung, Mobbing, 
Diskriminierung) bei Meldung von Verstößen
	J Meldewege: Interne Meldestellen 

(Unternehmen/Behörden müssen Kanäle für 
anonyme Meldungen einrichten, Pflicht ab 
50 Mitarbeiter*innen) und externe Meldestellen 
(auch Meldungen an staatliche Stellen, z. B. 
Bundesamt für Justiz) möglich)
	J Verstöße: z. B. Straftaten aller Art, Verstöße gegen 

Arbeitsschutz-, Umweltschutz-, Datenschutz- und 
Finanzvorschriften

Umsetzung an der Humboldt-Universität
	J Einrichtung einer internen Meldestelle nach dem 

HinSchG an der Humboldt-Universität in 2024
	J Betreuung durch Innenrevision und VPH-Büro
	J Verfahrensordnung zum 

Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG) an der 
Humboldt-Universität zu Berlin, veröffentlicht im 
Amtlichen Meldeblatt der HU Nr. 89/2024
	J Möglichkeit für Beschäftigte der HU, Hinweise 

zu Rechtsverstößen in Bezug auf den 
Beschäftigungsgeber mündlich, schriftlich oder 
persönlich an die interne Meldestelle zu melden
	J per E-Mail an  

hinweisgeberschutz@hu-berlin.de
	J telefonisch oder per Hauspost an die 

Innenrevision
	J Sicherstellung der Wahrung von Vertraulichkeit 

und Datenschutz für die hinweisgebende Person
	J Bearbeitung erster Fälle in 2024
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Anhang
Abkürzungsverzeichnis

a. D.	 außer Dienst
AD	 Antidiskriminierung und Diversität
AG	 Arbeitsgruppe
AI	 Artificial Intelligence 
AS	 Akademischer Senat
B.A.	 Bachelor of Arts
BerlHG	 Berliner Hochschulgesetz
BerlinUP	 Berlin Universities Publishing
BMBF	 Bundeministerium für Bildung und Forschung
BSS	 Berliner Startup-Stipendium
BUA	 Berlin University Alliance
BZHL	 Berliner Zentrum für Hochschullehre
CINO	 Chief Innovation Officer
CMS	 Computer- und Medienservice
CoARA	 Coalition for Advancing Research Assessment
DAAD	 Deutscher Akademischer Austauschdienst
DFG	 Deutsche Forschungsgemeinschaft
DINI	 Deutsche Initiative für Netzwerkinformation
DV	 Dienstvereinbarung
ERC	 European Research Council
ERU	 Einstein Research Unit (BUA)
ESS	 Employee Self Service
EUF	 European University Foundation
ExC	 Exzellenz-Cluster
FDM	 Forschungsdatenmanagement
FOR	 Forschungsgruppe
FU	 Freue Universität zu Berlin
GRK	 Graduiertenkolleg
GUA	 Global University Alliance
h. c. 	 honoris causa
HGM	 Hochschulisches Gesundheitsmanagement

HGS	 Humboldt Graduate School
HI	 Humboldt-Innovation GmbH
HIC	 Humboldt International Campus 
HPC	 High-Performance-Computing
HSV	 Hochschulvertrag
HU	 Humboldt-Universität zu Berlin
IDM	 Identitätsmanagement
IT	 Informationstechnologie
ITT	 Informations- und Technologietransfer
IZ	 Interdisziplinäre Zentren
JSUD	 Jüdische Studierendenunion Deutschland
K.I.E.Z	 Künstliche Intelligenz Entrepreneurship Zentrum
KFF	 Kommission für Frauenförderung
KGSt	 Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement
KI	 Künstliche Intelligenz
LA	 Lehramt
LLM	 Large Language Model
LTI	 Learning Tools Interoperability
M.Ed.	 Master of Education
NFDI	 Nationale Forschungsdateninfrastruktur e. V.
NTA	 Nachteilsausgleiche
OA	 Open Access
ORCID	 Open Researcher and Contributor ID
PMA	 Pauschale Minderausgabe
PSE	 Professional School of Education
QIO	 Berliner Netzwerk Hybride Lehre
QM	 Qualitätsmanagement
QMU	 Quality Management Unit (BUA)
R1–R4	 Karrierestufen für Wissenschaftler*innen
SAP	� „Systemanalyse Programmentwicklung“ – Enterprise Resource 

Planning Software



Rechenschaftsbericht 2024  Seite 112

SFB	 Sonderforschungsbereich
SmB	 Studium mit Beeinträchtigung
SoSe	 Sommersemester
STEP	 Struktur- und Entwicklungsplan
SZF	 Servicezentrum Forschung
TA	 Technische Abteilung
TA T	 Tieranatomisches Theater
TT	 Tenure Track
TU	 Technische Universität Berlin
UB	 Universitätsbibliothek
üWP	 überfachlicher Wahlpflichtbereich
VerfHU	 Verfassung der HU
VPF	 Vizepräsident*in für Forschung
VPH	 Vizepräsident*in für Haushalt, Personal und Technik
VPL	 Vizepräsident*in für Lehre
WiMi	 Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen
WiSe	 Wintersemester
ZcG	 Zentrum für Chancengerechtigkeit
ZfK	 Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik
ZUSL	 Zukunftsvertrag Lehre und Studium stärken
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